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Änderungen vorbehalten.

 Sicherheitshinweise

Lesen Sie bitte vor der Installation und dem
ersten Gebrauch des Geräts die vorliegende
Gebrauchsanweisung. Halten Sie diese Ge-
brauchsanleitung immer griffbereit.

Allgemeine Sicherheit
• Versuchen Sie nicht, an diesem Gerät Ände-

rungen vorzunehmen. Änderungen am Gerät
sind gefährlich.

• Vergewissern Sie sich, dass alle Münzen, Si-
cherheitsnadeln, Broschen, Schrauben etc.
vor dem Beginn des Waschprogramms aus
der Kleidung entfernt wurden. Diese Gegen-
stände können das Gerät schwer beschädi-
gen.

• Verwenden Sie die empfohlene Waschmit-
telmenge.

• Stecken Sie kleine Gegenstände wie Socken
oder Gürtel vor dem Waschen in ein kleines
Wäschenetz oder einen Kopfkissenbezug.

• Ziehen Sie nach Gebrauch der Maschine
den Netzstecker, und drehen Sie den Was-
serhahn zu.

• Zum Reinigen und Warten der Maschine
muss immer der Netzstecker gezogen wer-
den.

• Waschen Sie keine Kleidung mit Rippung
oder aus unfertigem oder zerrissenem Mate-
rial.

Aufstellen
• Das Gerät muss direkt nach der Lieferung

ausgepackt werden. Vergewissern Sie sich,
dass das Äußere des Geräts keine Beschä-
digungen aufweist. Melden Sie alle Trans-
portschädem Ihrem Fachhändler.

• Vor dem Gebrauch müssen alle Verpa-
ckungsmaterialien und Transportsicherungen
entfernt werden.

• Der Anschluss an die Wasserversorgung
muss von einem qualifizierten Installateur
durchgeführt werden.

• Wenn die Stromversorgung in Ihrem Haus
vor der Nutzung des Geräts modifiziert wer-
den muss, dürfen die entsprechenden Ände-
rungen nur von einem qualifizierten Elektriker
durchgeführt werden.

• Vergewissern Sie sich nach dem Aufstellen,
dass das Gerät nicht auf dem Netzkabel
steht.

• Wird die Maschine auf einem Teppichboden
aufgestellt, muss die Höhe mit den Schraub-
füßen so eingestellt werden, dass eine aus-
reichende Luftzirkulation gewährleistet ist.

• Der Netzstecker darf nur in eine geerdete
Steckdose gesteckt werden, die den Sicher-
heitsbestimmungen entspricht.

• Lesen Sie die Anweisungen im Kapitel
"Elektrischer Anschluss" sorgfältig durch, be-
vor Sie das Gerät ans Stromnetz anschlie-
ßen.

• Der Austausch des Netzkabels darf nur von
einem autorisierten Elektrofachmann durch-
geführt werden.

• Der Hersteller übernimmt keinerlei Haftung
für Schäden, die durch eine fehlerhafte In-
stallation entstehen.

Vorsichtsmaßnahmen gegen Frost
Wenn das Gerät Temperaturen von weniger als
0 °C ausgesetzt ist, müssen folgende Vor-
sichtsmaßnahmen durchgeführt werden:
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• Drehen Sie den Wasserhahn zu und entfer-
nen Sie den Wasserzulaufschlauch.

• Hängen Sie das Ende dieses Schlauchs und
des Ablaufschlauchs in eine auf dem Boden
stehende Wanne.

• Wählen Sie das Abpumpprogramm und las-
sen Sie es komplett durchlaufen.

• Trennen Sie das Gerät von der Stromversor-
gung, indem Sie den Programmwahlschalter
auf „Stopp“  drehen.

• Ziehen Sie den Netzstecker aus der Netz-
steckdose.

• Schließen Sie Wasserzulauf- und Ablauf-
schlauch wieder an.

Auf diese Weise wird das in den Schläuchen
verbleibende Wasser abgelassen, und es kann
sich kein Eis bilden, das die Maschine beschä-
digen könnte.
Bevor das Gerät wieder in Betrieb genommen
wird, muss sichergestellt werden, dass die
Temperatur im Raum nicht unter 0 Grad fallen
kann.

Verwendung
• Dieses Gerät ist zur Verwendung im Haus-

halt bestimmt und darf nicht für gewerbliche

oder industrielle Zwecke oder für irgendwel-
che anderen Zwecke verwendet werden.

• Lesen Sie vor dem Waschen die Textilpfle-
gesymbole auf jedem Kleidungsetikett.

• Füllen Sie keine Kleidungsstücke in die
Waschmaschine, bei denen Fleckenentferner
verwendet wurden, die Benzin, Alkohol,
Trichloräthylen etc. enthalten. Falls derartige
Fleckenentferner verwendet wurden, müssen
Sie warten, bis sich diese Mittel vollständig
verflüchtigt haben, bevor Sie die Wäsche in
die Trommel legen.

• Leeren Sie die Taschen und entfalten Sie die
Wäscheteile.

• Personen (einschließlich Kinder), die auf-
grund ihrer physischen, sensorischen oder
geistigen Fähigkeiten oder ihrer Unerfahren-
heit oder Unkenntnis nicht in der Lage sind,
das Gerät sicher zu bedienen, sollten dieses
Gerät nicht ohne Aufsicht oder Anweisung
durch eine verantwortliche Person benutzen.
Kinder müssen beaufsichtigt werden, so
dass sie mit dem Gerät spielen können.

Gerätebeschreibung

1
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1. Bedienblende
2. Deckelgriff
3. Verstellbare Füße
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Bedienfeld

1 2 3 4 5

1 Programmwahlschalter

2 Tasten und ihre Funktionen

3 Programmablaufanzeigen

4 „Start/Pause“-Taste

5 „Zeitvorwahl“-Taste

Waschmittelschublade

 Vorwäsche
 Hauptwaschgang
 Pflegemittel (nicht über MAX-Markie-

rung befüllen M  )

Vorbereitungen für das erste Waschen

Vor der ersten Inbetriebnahme

• Achten Sie darauf, dass der elektrische
Anschluss und der Wasseranschluss
der Installationsanweisung entsprechen.

• Entfernen Sie den Polystyrolblock und
alles andere Material aus der Trommel.

• Lassen Sie die Maschine bei 90° C oh-
ne Wäsche laufen. Füllen Sie Wasch-
mittel in die Schublade, damit der Was-
serbehälter gereinigt wird.
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Täglicher Gebrauch

Wäsche einfüllen
• Öffnen Sie den

Deckel des Ge-
räts.

• Öffnen Sie die
Trommel, indem
Sie auf die Ver-
schlusstaste A
drücken: die Ver-
schlussvorrichtung
öffnet sich automatisch.

• Füllen Sie Ihre Wäsche ein, und schließen
Sie die Trommel und den Deckel Ihrer
Waschmaschine.

Warnung! Vergewissern Sie sich vor dem
Schließen des Deckels, dass die Trommel

richtig verschlossen ist:
• Wenn die beiden Verschlüsse eingerastet

sind,
• steht die Verschlusstaste A heraus.

Waschmitteldosierung
Füllen Sie die entsprechende Menge Wasch-
pulver in die Fächer für Hauptwaschgang 
und Vorwaschgang  , wenn Sie die Option
„Vorwäsche“ gewählt haben. Schütten Sie ge-
gebenenfalls Weichspüler in das Fach  .

Auswählen des Programms
Drehen Sie den Programmwahlschalter auf das
gewünschte Programm. Die Taste „Start/Pau-
se“ blinkt grün.
Drehen Sie den Programmwahlschalter bei ei-
nem laufenden Waschgang auf ein anderes
Programm, reagiert die Maschine nicht auf das
neu gewählte Programm. Die Taste „Start/Pau-
se“ blinkt ein paar Sekunden lang rot.

Auswählen der Schleuderdrehzahl
Drehen Sie den Drehzahlwahlschalter auf die
gewünschte Schleuderdrehzahl. Sie können
auch „Kein Schleudern“  oder „Spülstopp“

 auswählen.
Die maximalen Schleuderdrehzahlen entneh-
men Sie bitte den „Waschprogrammen“.
Kein Schleudern 

A

Bei Wahl dieser Option werden alle Schleuder-
gänge unterdrückt und durch das Abpumpen
ersetzt, damit die Wäsche knitterfrei bleibt.
Empfohlen für äußerst empfindliche Fasern.
Spülstopp 
Durch die Auswahl dieser Zusatzfunktion wird
das Wasser des letzten Spülgangs nicht abge-
pumpt, sodass die Wäschestücke möglichst
wenig knittern.
Am Programmende, wenn Sie „Spülstopp“ 
gewählt haben, müssen Sie das Programm
„Schleudern“ oder „Abpumpen“ wählen, um
den Programmabschnitt zu beenden und das
Wasser abzupumpen.

Auswahl von Programmoptionen
Sie müssen die verschiedenen Optionen nach
der Auswahl des Programms und vor dem Drü-
cken der Taste „Start/Pause“ auswählen (siehe
„Waschprogramme“). Drücken Sie die ge-
wünschte(n) Taste(n): die entsprechenden
Kontrolllampen leuchten auf. Nach erneutem
Drücken erlöschen die Kontrolllampen wieder.
Falls eine der Optionen für das ausgewählte
Programm nicht geeignet ist, blinkt die Taste
„Start/Pause“ rot.

Option „Vorwäsche“
Die Waschmaschine führt einen Vorwaschgang
mit max. 30 °C durch.

“Option Extra Kurz “
Die Waschdauer wird abhängig vom ausge-
wählten Programm reduziert.

“Option Extra Spülen ”
Die Waschmaschine führt während des
Waschgangs mindestens einen oder mehrere
zusätzliche Spülgänge durch. Diese Option
wird für Menschen mit empfindlicher Haut und
in Regionen mit weichem Wasser empfohlen.

„Zeitvorwahl“
Mit Hilfe dieser Option können Sie den Start
des Waschprogramms um 3, 6 oder 9 Stunden
verzögern, indem Sie die Taste „Zeitvorwahl“
drücken.
Sie können die Zeitvorwahl jederzeit ändern
oder abbrechen, bevor Sie die Taste „Start/
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Pause“ drücken. Drücken Sie dazu erneut die
Taste „Zeitvorwahl“ (wenn alle Kontrolllampen
aus sind, startet das Waschprogramm sofort).
Falls Sie die Taste „Start/Pause“ bereits ge-
drückt haben und die Zeitvorwahl ändern oder
löschen möchten, gehen Sie wie folgt vor:
• Um die Zeitvorwahl zu löschen und den

Waschgang sofort zu beginnen, drücken Sie
„Start/Pause“ und anschließend „Zeitvor-
wahl“. Drücken Sie „Start/Pause“, um den
Waschgang zu starten.

• Um die Zeitvorwahl zu ändern, müssen Sie
den Programmwahlschalter in die Position
„Stopp“  drehen und den Waschgang neu
programmieren.

Der Deckel ist während des Ablaufs der Zeit-
vorwahl verriegelt. Wenn Sie den Deckel öffnen
möchten, müssen Sie zuerst die Taste „Start/
Pause“ drücken. Drücken Sie anschließend die
Taste „Start/Pause“, nachdem Sie den Deckel
wieder geschlossen haben.

Programmstart
Drücken Sie die Taste „Start/Pause“, um das
Waschprogramm zu starten. Die entsprechen-
de Kontrolllampe leuchtet grün. Die Kontroll-
lampe der entsprechenden Programmphase
leuchtet.
Es ist normal, dass sich der Programmwahl-
schalter während des Waschgangs nicht be-
wegt.

Unterbrechen eines Programms
Wäsche während der ersten 10 Minuten
hinzufügen
Drücken Sie die Taste „Start/Pause“. Die ent-
sprechende Kontrolllampe blinkt grün, während
die Maschine angehalten wird. Der Deckel kann
erst ca. 2 Minuten, nachdem die Wasch-
maschine zum Stillstand gekommen ist, geöff-
net werden. Drücken Sie die Taste „Start/Pau-

se“ erneut, um das Waschprogramm fortzuset-
zen.
Ändern eines laufenden Waschpro-
gramms
Bevor das laufende Programm geändert wer-
den kann, müssen Sie die Waschmaschine auf
Pause stellen, indem Sie die Taste „Start/Pau-
se“ drücken. Falls eine Änderung nicht möglich
ist, blinkt die Taste „Start/Pause“ wenige Se-
kunden lang rot. Falls Sie das Programm trotz-
dem ändern möchten, müssen Sie zuerst das
laufende Programm beenden (siehe unten).
Beendigung des Waschprogramms
Um das Programm zu beenden, drehen Sie den
Programmwahlschalter in die Position „Stopp“

 .

Unterbrechen eines Programms
Wäsche in den ersten 10 Minuten hinzu-
fügen
Drücken Sie die Taste „Start/Pause“: Die ent-
sprechende Kontrolllampe blinkt grün, während
sich das Gerät im Pausemodus befindet. Der
Deckel kann etwa 2 Minuten, nachdem die
Waschmaschine zum Stillstand gekommen ist,
geöffnet werden. Drücken Sie die Taste „Start/
Pause“ erneut, um das Programm fortzusetzen.
Ändern eines laufenden Waschpro-
gramms
Bevor Sie das laufende Programm ändern kön-
nen, müssen Sie die Waschmaschine durch
Drücken der Taste „Start/Pause“ in den Pause-
modus schalten. Ist die Änderung nicht mög-
lich, blinkt die Taste „Start/Pause“ einige Se-
kunden rot. Wenn Sie das Programm dennoch
ändern möchten, müssen Sie das laufende Pro-
gramm abbrechen (siehe unten).
Abbrechen des Programms
Wenn Sie das Programm abbrechen möchten,
müssen Sie den Programmwahlschalter in die
Position „Stopp“  drehen.
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Waschprogramme

Programm/Wäschetyp Beladung Verfügbare Optionen

Koch-/Buntwäsche (30° - 90°): Weiße oder
bunte Wäsche, z. B. normal verschmutzte Ar-
beitskleidung, Bettbezüge, Tischdecken, Baum-
wollunterwäsche, Handtücher.
Max. Schleuderdrehzahl: 1000 U/min

6 kg Kein Schleudern, Spülstopp, Extra Kurz ,
Vorwäsche, Extra Spülen , Zeitvorwahl

Koch-/Buntwäsche eco (40° und 60°)1): Wei-
ße oder bunte Wäsche, z. B. normal verschmutz-
te Arbeitskleidung, Bettbezüge, Tischdecken,
Baumwollunterwäsche, Handtücher.
Max. Schleuderdrehzahl: 1000 U/min

6 kg Kein Schleudern, Spülstopp, Vorwäsche,
Extra Spülen , Zeitvorwahl

Pflegeleicht (30° - 60°): Pflegeleichte Wäsche,
Unterwäsche, bunte Textilien, bügelfreie Hemden,
Blusen.
Max. Schleuderdrehzahl: 900 U/min

2,5 kg Kein Schleudern, Spülstopp, Extra Kurz ,
Vorwäsche, Extra Spülen , Zeitvorwahl

Bügelquick (40°): Für Koch-/Buntwäsche und
pflegeleichte Wäsche. Vermindert die Knitterbil-
dung und erleichtert das Bügeln.
Max. Schleuderdrehzahl: 900 U/min

1,0 kg Kein Schleudern, Spülstopp, Vorwäsche,
Extra Spülen , Zeitvorwahl

Feinwäsche (30° - 40°): Feinwäsche: Acryl, Vis-
kose, Polyester.
Max. Schleuderdrehzahl: 700 U/min

2,5 kg Kein Schleudern, Spülstopp, Extra Kurz ,
Vorwäsche, Extra Spülen , Zeitvorwahl

Handwäsche (30° - 40°): Besonders empfindli-
che Textilien mit der Kennzeichnung „Handwä-
sche“.
Max. Schleuderdrehzahl: 1000 U/min

1,0 kg Kein Schleudern, Spülstopp, Zeitvorwahl

Wolle (40°): Waschmaschinenfeste Wolle mit
den Eigenschaften „reine Schurwolle, waschma-
schinenfest, läuft nicht ein“.
Max. Schleuderdrehzahl: 1000 U/min

1,0 kg Kein Schleudern, Spülstopp, Zeitvorwahl

Sportwäsche (40°): Für normal und stark ver-
schmutzte Outdoor-Sportkleidung: Die Maschine
führt automatisch vor dem Hauptwaschgang eine
Vorwäsche zum Entfernen von Schmutzflecken
durch.2)

Max. Schleuderdrehzahl: 900 U/min

2,5 kg Kein Schleudern, Spülstopp, Extra Spü-
len , Zeitvorwahl

Gardinen (40°): Für das Waschen von Vorhän-
gen. Die Option Vorwäsche ist eingeschaltet.
Max. Schleuderdrehzahl: 700 U/min

2 kg Kein Schleudern, Spülstopp, Extra Spü-
len , Zeitvorwahl

Spülen : Mit diesem Programm kann Handwä-
sche gespült werden.
Max. Schleuderdrehzahl: 1000 U/min

6 kg Kein Schleudern, Spülstopp, Extra Spü-
len , Zeitvorwahl

Abpumpen : Das Wasser wird nach einem
Spülstopp abgepumpt.

6 kg  
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Programm/Wäschetyp Beladung Verfügbare Optionen

Schleudern : Ein Schleudergang von 700 bis
1000 nach einem Spülstopp.

6 kg Zeitvorwahl

1) Standardprogramme für die auf dem Energie-Label angegebenen Verbrauchswerte
Gemäß der Verordnung 1061/2010 entsprechen die Programme „ Koch-/Buntwäsche eco 60 °C“ und
„ Koch-/Buntwäsche eco 40 °C“ dem „Standardprogramm Baumwolle 60 °C“ und dem „Standardprogramm
Baumwolle 40 °C“. Hinsichtlich des kombinierten Energie- und Wasserverbrauchs für das Waschen normal
verschmutzter Koch- und Buntwäsche sind dies die effizientesten Programme.

Die Wassertemperatur in der Waschphase kann von der für das ausgewählte Programm angegebenen
Temperatur abweichen.

2) Füllen Sie kein Waschmittel für den Vorwaschgang ein.

Verbrauchswerte

Die Werte dieser Tabelle sind Richtwerte. Folgende Faktoren können diese Werte verändern:
Die Wäscheart und -menge, die Wasser- und Raumtemperatur.

Programme Bela-
dung
(kg)

Energiever-
brauch (kWh)

Wasserver-
brauch (Liter)

Ungefähre Pro-
grammdauer
(in Minuten)

Restfeuchte
(%)1)

Koch-/Buntwä-
sche 60 °C 6 1.30 62 145 60

Koch-/Buntwä-
sche 40 °C 6 1.20 58 120 60

Pflegeleicht 40 °C 2,5 0.65 48 80 35

Feinwäsche 40 °C 2,5 0.55 53 70 35

Wolle/Handwä-
sche 30 °C 1 0.40 48 54 30

Standardprogramme Bauwolle  

Standardpro-
gramm Baumwolle
60 °C

6 1.03 49 224 60

Standardpro-
gramm Baumwolle
60 °C

2,5 0.76 41 150 60

Standardpro-
gramm Baumwolle
40 °C

2,5 0.60 42 138 60

1) Am Ende der Schleuderphase.

Aus-Zustand (W) Ein-Zustand (W)

0.1 1.6
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Reinigung und Pflege

Vor der Reinigung stets die elektrische Strom-
versorgung des Gerätes unterbrechen.

Entkalkung des Gerätes
Bei Kalkbildung einen nicht korrosiven Entkalker
speziell für Waschmaschinen benutzen. Befol-
gen Sie die Packungsangaben für Dosierung
und Häufigkeit der Entkalkungsvorgänge.

Außenflächen des Gerätes
Reinigen Sie die Außenflächen der Wasch-
maschine mit lauwarmem Wasser und einem
milden Reinigungsmittel. Auf keinen Fall Alko-
hol, Lösungsmittel oder ähnliche Produkte ver-
wenden.

Waschmittelschublade
Gehen Sie zum Reinigen wie folgt vor:

1

2

 

4

3

Ablauffilter
Reinigen Sie regelmäßig den Ablauffilter, der
sich unten in der Trommel befindet.

1
2

4

3
5 6

7
8

9

10
CLACK

11
CLACK

Wasserzulauffilter
Gehen Sie zum Reinigen wie folgt vor:
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Betriebsstörungen

Vor der Auslieferung wurde Ihre Wasch-
maschine im Werk zahlreichen Prüfungen un-
terzogen. Sollte dennoch eine Störung auftre-

ten, lesen Sie bitte die nachfolgenden Hinwei-
se, bevor Sie sich an den Kundendienst wen-
den.

Probleme Ursachen

Das Gerät läuft nicht oder
wird nicht mit Wasser be-
füllt:

• Der Netzstecker ist nicht richtig eingesteckt, oder es liegt eine Störung in
der Netzversorgung vor.

• Der Deckel ist nicht richtig geschlossen, oder Trommelverschlüsse sind nicht
richtig eingerastet.

• Der Programmstart wurde nicht richtig ausgewählt.
• Die Wasserversorgung wurde unterbrochen, der Wasserhahn ist geschlos-

sen.
• Die Wasserzulauffilter sind verschmutzt (siehe Kapitel „Reinigung und Pfle-

ge“).

Das Gerät wird mit Was-
ser befüllt, aber sofort wie-
der entleert:

• Das U-Stück des Ablaufschlauchs ist nicht hoch genug befestigt (siehe Ka-
pitel „Montage“).

Die Waschmaschine spült
nicht oder Wasser läuft
nicht ab:

• Der Ablaufschlauch ist verstopft oder geknickt.
• Der Ablauffilter ist verstopft (siehe Kapitel „Reinigung und Pflege“).
• Das Unwucht-Kontrollsystem wurde eingeschaltet: Die Wäsche ist ungleich-

mäßig in der Trommel verteilt.
• Es wurde das Programm „Abpumpen“, „Nachtwaschgang“ oder die Option

„Spülstopp“ gewählt.
• Das U-Stück des Ablaufschlauchs ist nicht auf der richtigen Höhe befestigt.

Das Gerät schleudert
nicht:

• Unwuchtprobleme durch die Beladung: Füllen Sie mehr Wäsche ein, oder
verteilen die Wäschestücke in der Trommel mit der Hand.

Nasse Stellen unterhalb
des Geräts:

• Zuviel Waschmittel hat eine übermäßige Schaumentwicklung bewirkt.
• Das Waschmittel ist für Maschinenwäsche nicht geeignet.
• Das U-Stück des Ablaufschlauchs ist falsch befestigt.
• Der Wasserzulaufschlauch ist undicht.

Die Waschergebnisse sind
nicht zufriedenstellend:

• Das Waschmittel ist für Maschinenwäsche nicht geeignet.
• Es befindet sich zu viel Wäsche in der Trommel.
• Das Waschprogramm ist nicht geeignet.
• Es wurde zu wenig Waschmittel verwendet.

Das Gerät vibriert oder
läuft sehr laut:

• Es wurden nicht alle Verpackungsteile aus dem Gerät entfernt (siehe Ab-
schnitt „Montage“).

• Das Gerät steht nicht waagerecht und ist nicht ausgerichtet (siehe Abschnitt
„Montage“).

• Das Gerät steht zu dicht an der Wand oder an Möbeln.
• Die Wäsche ist ungleichmäßig in der Trommel verteilt, die Beladung ist zu

gering.
• Das Gerät läuft in Intervallen, die Geräusche verschwinden mit der Zeit.
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Probleme Ursachen

Der Waschgang ist viel zu
lang:

• Die Wasserzulauffilter sind verschmutzt (siehe Abschnitt „Reinigung und
Pflege“).

• Die Strom- oder Wasserversorgung wurde unterbrochen.
• Der Motorüberhitzungsschutz wurde eingeschaltet.
• Die Wasserzulauftemperatur ist niedriger als sonst.
• Die Schaumerkennung wurde aktiviert (zu viel Waschmittel), die Wasch-

maschine lässt den Schaum ab.
• Das Unwucht-Kontrollsystem wurde eingeschaltet: Es läuft eine zusätzliche

Phase, um die Wäsche gleichmäßiger in der Trommel zu verteilen.

Das Gerät stoppt während
eines Waschgangs:

• Die Wasser- oder Stromversorgung ist defekt.
• Spülstopp wurde gewählt.
• Die Trommelverschlüsse sind offen.

Der Deckel lässt sich am
Ende des Waschgangs
nicht öffnen:

• Die Temperatur in der Trommel ist zu hoch.
• Der Deckel lässt sich 1 bis 2 Minuten nach Programmende öffnen.

Der Weichspüler läuft
beim Einfüllen in das Fach
direkt in die Trommel:

• Die MAX-Markierung wurde überschritten.

Die Taste „Start/Pause“ 1)

blinkt rot 2):

• Der Deckel ist nicht richtig geschlossen.
• Der Ablauffilter ist verstopft.
• Der Ablaufschlauch ist verstopft oder geknickt.
• Der Ablaufschlauch wurde zu hoch befestigt (siehe „Montage“).
• Die Ablaufpumpe ist verstopft.
• Die Standrohre sind verstopft.
• Die Wasserversorgung wurde unterbrochen, der Wasserhahn ist geschlos-

sen.

1) Bei einigen Modellen können akustische Signale ertönen
2) Drücken Sie nach Beseitigung der Störung die Taste „Start/Pause“, um das unterbrochene Programm

fortzusetzen.

Wasch- und Pflegemittel

Verwenden Sie nur Wasch- und Pflegemittel,
die für die Verwendung in Waschmaschinen
geeignet sind. Wir raten davon ab, verschiede-
ne Waschmittelarten miteinander zu mischen,
da das Ergebnis unbefriedigend sein kann. Es
gibt keine Einschränkungen bzgl. der Verwen-
dung von Waschpulver. Flüssige Waschmittel
dürfen nicht verwendet werden, wenn eine Vor-

wäsche gewählt wurde. Bei Programmen ohne
Vorwäsche geben Sie die Flüssigwaschmittel
direkt in das Gerät oder verwenden Sie eine
spezielle Dosierkugel (vom Waschmittelherstel-
ler mitgeliefert). Waschmitteltabletten und
Waschmittelpulver müssen in die Waschmittel-
schublade Ihres Geräts eingefüllt werden.
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Technische Daten

ABMESSUNGEN Höhe
Breite
Tiefe

850 mm
400 mm
600 mm

NETZSPANNUNG / FREQUENZ
LEISTUNGSAUFNAHME

 230 V (50 Hz)
2300 W

WASSERDRUCK Mindestens
Maximal

0,05 MPa (0,5 bar)
0,8 MPa (8 bar)

Anschluss an die Wasserversorgung  Typ 20/27

Montage

Vor der ersten Inbetriebnahme müssen die für
den Transport angebrachten Schutzvorrichtun-
gen unbedingt vom Gerät entfernt werden. Sie
sind für zukünftige Transporte aufzubewahren:
wird ein Gerät ohne diese Transportsperren be-
fördert, kann dies zur Beschädigung von Innen-
teilen, zu Undichtigkeiten, Betriebsstörungen
sowie Verformungen durch Stöße führen.

Auspacken

2

1

 

1
2

2

1

 

Aufschnüren

A B

D

C
A

1

2
B

2

1 B

D

Bewahren Sie die
Transportsicherungen
für einen zukünftigen
Transport auf.

Kürzen Sie diese
Kunststoffteile so,
dass sich das Gerät
auf gleicher Höhe mit
den benachbarten
Möbeln aufbauen
lässt.
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Wasserversorgung

90O90O90O

Drehen Sie bei Be-
darf den Zulauf-
schlauch in die in der
Abbildung gezeigten
Richtung. Lösen Sie
hierzu die Ringmutter
und verlegen Sie den
Zulaufschlauch nach
unten, wie in der Ab-
bildung gezeigt. Zie-
hen Sie die Ringmut-
ter an und achten Sie
darauf, dass der An-
schluss dicht ist.

Öffnen Sie den Was-
serhahn. Prüfen Sie,
ob es undichte Stel-
len gibt. Der Wasser-
zulaufschlauch darf
nicht verlängert wer-
den. Falls der
Schlauch zu kurz sein
sollte, wenden Sie
sich bitte an Ihren
Kundendienst.

Abpumpen
Befestigen Sie das U-
Stück am Ablauf-
schlauch. Schließen
Sie den Schlauch an
einen Ablauf an oder
hängen Sie ihn in ein
Waschbecken. Das U-
Stück muss sich dabei
in einer Höhe zwischen

max 
100 cm

min
70 cm

70 und 100 cm befinden. Achten Sie darauf,
dass der Schlauch mit dem U-Stück richtig be-
festigt ist. Das Ende des Schlauchs sollte sich
in der Luft befinden, damit kein Siphon-Effekt
auftreten kann.
Der Ablaufschlauch darf nicht lang gezogen
werden. Falls der Schlauch zu kurz sein sollte,
wenden Sie sich bitte an Ihren Kundenbetreuer.

Elektrischer Anschluss
Die Waschmaschine darf nur einphasig an 230
V angeschlossen werden. Überprüfen Sie, ob
die Sicherung für die Stromstärke ausgelegt ist:
10 A für 230 V. Das Gerät darf nicht mit einem
Verlängerungskabel oder an eine Mehrfach-
steckdose angeschlossen werden. Achten Sie
darauf, dass der Netzstecker geerdet ist und
den aktuellen Vorschriften entspricht.

Aufstellung
Stellen Sie das Gerät auf eine flache und harte
Oberfläche in einem gut belüfteten Raum. Ver-
gewissern Sie sich, dass das Gerät nicht mit
der Wand oder Möbeln in Berührung kommt.
Eine exakte Ausrichtung des Geräts verhindert
Vibrationen, Geräusche und ein selbsttätiges
Verrücken des Geräts im Betrieb.

 

Umwelttipps

Das Symbol  auf dem Produkt oder seiner
Verpackung weist darauf hin, dass dieses
Produkt nicht als normaler Haushaltsabfall zu
behandeln ist, sondern an einem Sammelpunkt
für das Recycling von elektrischen und
elektronischen Geräten abgegeben werden
muss. Durch Ihren Beitrag zum korrekten
Entsorgen dieses Produkts schützen Sie die
Umwelt und die Gesundheit Ihrer Mitmenschen.
Umwelt und Gesundheit werden durch falsches

Entsorgen gefährdet. Weitere Informationen
über das Recycling dieses Produkts erhalten
Sie von Ihrer Gemeinde, Ihrer Müllabfuhr oder
dem Geschäft, in dem Sie das Produkt gekauft
haben.
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Entsorgung der Maschine

Alle Materialien, die mit dem  -Symbol
versehen sind, sind wiederverwertbar.

Bringen Sie sie zum Entsorgen und Wiederver-
werten zur zuständigen Sammelstelle (fragen
Sie bei Ihrer örtlichen Verwaltung nach). Entfer-
nen Sie vor dem Entsorgen alle Teile, die für
andere gefährlich werden könnten: Schneiden
Sie das Netzkabel direkt an dem Gerät ab.

Umweltschutz

Um Wasser und Energie zu sparen und
die Umwelt dadurch zu schützen, empfeh-

len wir folgende Maßnahmen:

• Lassen Sie die Maschine möglichst oft mit
voller Beladung laufen, und vermeiden Sie ei-
ne teilweise Befüllung.

• Verwenden Sie die Programme Vorwäsche
und Einweichen nur bei stark verschmutzten
Textilien.

• Verwenden Sie eine der Härte des Wassers,
der Füllmenge und dem Verschmutzungs-
grad der Wäsche angemessene Waschmit-
telmenge.
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